
DER GEBURISTAG DES FEILANDES
UN DFER GEBURITIS T AGU DES HLILES

Waıe er INAanNn den TSDrUNGg des Weihnachtsfestes erklären mMAd,
ast sıcher, daß der Geburtstag des Herran der altchristlichen Über-

Heterung dem Geburitstiag des „unbesiegien Sonnengoltes  66 entgegengesitellt
mWird. Als „Geburtstag des Lebens  66 wıird den weihnachtlichen An-
sprachen des Leo die AUSZUGSWELSC der ıLurgıe vON Weihnachten
gelesen werden, gefeier Leo Rom ArEe manichäirschen Ketzer

kämmpfen die den einfältigen Gläubigen einredeten, handele sıch NC
schr den Geburtstag Christz als den Geburtstag der „NCUECN

Sonne wobe? gan?z konkret die Personij]ikation der Sonne Sonnen-
goll denken ast Der wıiederhoalte Hinweis des Panpstes aut die Wigket
des der Geburt Christz geschenkten Lebens ast NC NUÜUTr DaUbt-
nisch als Gegensatz ZUT „Altheit‘ des Lebens der un oder der
Unfreiheil des Gesetzes verstehen sondern als Ablehnung all der
Vorstellungen die sıch mıl AdAem Gott Aıon als icht- Ze1t- und Ewigkeilts-
goll verbanden. „Das TE und göttliche Mysterium der. Erneuerung des
Menschen TeC ‚eiılıgem und TEINENM. oltlesdienst‘“, ruft Leo SECLINEN

römischen TISiCN
Dieses Mysterium ist ZE1LLLC estimm , aber nıcht ZEWLLC. DEe-

Ng Hs ast (19)} TSDrUNG her verheißen, Ende, als die ZYe1lt
erTüllt War, eingelöst wWorden und 21ir d TUr INMMET wWwähren. Der T’ag des
Mysteriums ısl vOo nNe des EWILIGEN (Grottes, selber Golt, der Abjolge
der Zeiten bezeichne worden Wie an ıhm das EeuUuECc SC der Natur
elitlterem Glanze erscheint gie dıe arner dieses „wunder-
baren‘ “übernatürlichen Mystertums UNSETEN Sinnen e1in An diesem
T’ag beginnt aufs Neue die gesamte Okonomizie des Heiıles.
Während WT, Sagl Leo, den AnfTang UNSECeT CS Heilandes, der wahren
SONNE, AnNnNDeten.: verehren, jinden Wrr daß 1017 UNSETEN Anfang jeiern
Denn dıe Geburt OChristi ıst der FSDrUNGg des christlichen Volkes und
der Geburitstag des Hauntes 281 der Geburtstag auch des Leibes
Läubige halt gewt SCINCN CLGENEN Geburtstag Hs 1Sst SC1IiN Tauftag, SC1N

„Jahresostern VLE die alten TıIsSieEN nannien ber der Geburtstag
des Herrn asST der ge  € Geburtstag der QANZEN Kırche „Die G esamt-
heit der Gläubigen, geboren Brunnen der aufe, MN TISLTUS >  S SCINET
Passion gekreuzigt SCINET Auferstehung auferweckt SCINET Himmel-

ZUTr Rechten des Vaters hingeste ast auch nl ıhm SCINET Geburt
geboren Wie der euan DO eılıgen Geiste aus der ungirau geboren
2587 emPpfangen DLr SCLiNET Geburt den e1ıs der AuUusS Gott ast e1l
WT aber aus ott eboren sind deshalb können N ihn NC anders
würdig verehren als dadurch dap WT ıhm ergeben WAas uns gab
Was geben WT her? Den wahren Frieden, den der Geburt des Sohnes
unNns schenkte Den Frieden und die IC Was der aier ıe sollen
auch Wrr lieben Was ıe er:? Seinen Schn und die, die SCLNES Sohnes sınd
SO Wwird die Liebe ZUT ell ({} ÄAıon “ü“berwunden Wır werden

sind orie des Leo nicht NnUur uUNSerTEN. ÖNiLI Gehorsam
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Uuntertian, sondern auch schon neben inn, den Eichter, geste Wır nchmen
eil SeENeTtr schon vVvor SECLINET z2weılen Ankunift Ende der Tage
Wenn Wr egeNhren, VOOS begenrt und verwerftfen Was verwirft ann
kämpft Sagl Leo [Ür uns alle Kriege UTC qı0t NS das Vermöögen,
wWerl das ollen gab daß WLr mitwirken SCINEN erken Aus der
Mitwirkung mıt ıhm schönfen WLr Adie Gewinheit des CS Diese ewiß-
heit ast unNs NIC NUÜUT Geiste und UrC den cC1ıs gegeben, In 78108
s} ott „Leibhaft“ erschienen. Diese Tatsache der Heilserfahrung annn
keine jalsche Lehre, keine ıdealistische und existentielle Philosophie DET-
dunkeln LISTUS Sie DOT uUuns als Goll, aber leiblicher Gestalt, damals
WLLE heute Und deshalb annn aucn drie Kırche die 51 Leib 28i mıl Adem
götillichen en er[iu werden Denn 510 giaubt (1 beides olt der
€e1s ast und den SCINECT4 SCINEN mystischen e1 leiOhaftlıg
gegenwäartıgen ONn AÄn Weihnachten jeiern WLr WLLE Leo uns rIlärt
NC schr das Gedächtnis der historischen Geburt als ıhre Gegenwarl
unter unNns W ie diese Gegenwarl erklären aST 181 ıer NAC. eroörtiern
Jedenfalls sl es CLINE mysterienhaft-sakramentale Die Weihnachtsoration
spricht (9}  S „Lichtmysterzen Und die Oration der s
davon, daß WT vVonm „MWEUEC Lichte des Heischgewordenen ortes
Überstirömt werden Mit dem Onfergebei dieser Messe hitten 217 daß
UNSECTE Onfergabe den Muysterien der euligen Geburt angeDa 5  9
damit die irdische Substanz unNns ZULFAgE, WAaSs göttlic! S! Hs geht also eC1INE
Verwandlung vDOT sıch Die rlösung NECUEN eben, die ijeder-
herstellung der ursprünglichen Menschenwürde und die W Seligkeit
sınd die drei aben, die ach Leo em TISiEN „Mysterium wieder-
erstellten Heile“ geschenkt werden Wo aber EeINE Verwandlung S An ıst
auch cın wahres. Mysterium. Denn das Mysterium (n K das wahre WE
das jalsche, das eiINE W Vergöttlichung, das andere die Vernichtung.
Je intensiver deshalb UNSETE er  aDe den Mysterien der Geburt
UNSETES Herrn, CSTO herrlicher auch öshre Wirkung un  % Unser andel
wird die Verwandlung offenbaren „„AUS CUTEN Herzen soll nicht weiıchen,
der sıch herabließ, Aaus dem Schoße der Jungirau-Multter geboren verden.
In TUS soll iriedlich wohnen, und ort mit dem aler und
dem eiligen C1s leiben  C6 (Spanische Liturgite.)

Thomas ICNELS

JE aufgegangen bist du uns

als die wahre Sonne der Gerechtigkeit
S50 bitten WIT dich enn:‘ 11} innersiter Erbarmung
gehe uUuNseTem Geiste auf du CWISCS Heil
auf daß WIT, den Weg des Friedens wandelnd

Geradheit dir dienen, Heiland der Welt

Altfränkische Liturgie
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